
Kreistag Saale-Orla-Kreis                      Schleiz, 22. September 2023 
Kreistagsbüro 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
über die 28. Sitzung des Kreisausschusses 
am Mittwoch, den 24.05.2023 (öffentlicher Teil) 

 
Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 
Sitzungsende:  17:20 Uhr (einschließlich nichtöffentlicher Teil) 
Ort:  Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Neubau, Raum 227, Oschitzer 

Str. 4, 07907 Schleiz,  

Anwesenheit: 

Anwesend: Vorsitzende/r 

Fügmann, Thomas   

Ausschussmitglieder 

Gersdorf, Katrin (i.V. Hr. Herrgott) 
Hanna, Allam, Dr. med.   
Kanis, Regine   

Kleindienst, Wolfgang   
Rebelein, Dieter, Dr. (i.V. Hr. Kalich) 

Mitarbeiter der Kreisverwaltung 
Hebenstreit, Alexander   
Käßner, Mandy   

Lautenschläger, Yvonne   
Schröder, Amrei, Dr.   

Spitzweg, Anja, Dr.   
Umbach, Stephan   
Weiß, Sandra   

Gäste 
Linke, Johannes   

Ortwig, Volker   
Frau Rössel (OTZ) 
 

Entschuldigt: Beigeordnete(r) 
Lukas, Almut   

Ausschussmitglieder 
Herrgott, Christian   
Kalich, Ralf   

Thrum, Uwe   
  

 

Schriftführerin:   Kerstin Täumel 
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Tagesordnung: 

 1.  Genehmigung der Niederschrift über die 27. Sitzung des Kreisausschusses am 08.02.2023 
(öffentlicher Teil) 

 2.  Auswertung der Kreistagssitzung vom 27.02.2023 
 3.  Vorbereitung der nächsten Kreistagssitzung am 12.06.2023 (Tagesordnung des 

öffentlichen Sitzungsteils) 
 4.  Informationen/Sonstiges 
 5.  Anfragen 

Der Landrat eröffnet die 28. Sitzung des Kreisausschusses und stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreisausschusses fest. 

Der TOP 2 der vorläufigen Tagesordnung „Berichterstattung des Geschäftsführers der 
Thüringenkliniken Saalfeld“ wird durch den Landrat zurückgezogen. Der Geschäftsführer, 
Herr Dr. Krönert, hat per E-Mail mitgeteilt, dass er für eine BE in der heutigen Sitzung nicht 

zur Verfügung steht. Begründet wird diese Entschuldigung damit, dass zunächst die 
Mitarbeiter des Hauses in einer Mitarbeiterversammlung über die Situation am Standort 

Pößneck informiert werden sollen. Gleichzeitig hat er den Landrat um einen Gesprächstermin 
gebeten, der am 13.06.2023 stattfindet. 
 

Herr Kleindienst bringt sein Unverständnis darüber zum Ausdruck, dass Herr Dr. Krönert ein 
zweites Mal der Bitte um Auskunft im Kreisausschuss nicht nachkommt. 

Der Landrat verliest das Schreiben von Herrn Dr. Krönert. Er verweist außerdem darauf, dass 
der Kreisausschuss des Saale-Orla-Kreises nicht in der Position ist, eine Berichterstattung zu 
fordern. Der Geschäftsführer entscheidet, ob er einer solchen Bitte nachkommen möchte und 

in welcher Form. 
 
Die Tagesordnung wird in der nunmehr vorliegenden Form mit 6 Ja-Stimmen festgestellt. 

  
Zu  TOP  1 Genehmigung der Niederschrift über die 27. Sitzung des Kreisausschusses 

am 08.02.2023 (öffentlicher Teil) 

 
Wortmeldungen zur Niederschrift gibt es nicht. 

Der Kreisausschuss fasst mit 
    4 Ja-Stimmen und 

    2 Stimmenthaltungen 

folgenden Beschluss: 
 

„Der Kreisausschuss genehmigt die Niederschrift über die 27. Sitzung des Kreisausschusses 
am 08.02.2023 (öffentlicher Teil).“ 

 
   68-28/2023 

 

Zu  TOP  2 Auswertung der Kreistagssitzung vom 27.02.2023 

 

Herr Dr. Hanna bezieht sich auf die Diskussion und Beschlussfassung zum Haushaltsplan 
2023 und kritisiert, dass der Landrat seinen gestellten Antrag bzgl. der Reduzierung der 
Kreisumlage auf Grund der durch Herrn Unger erwähnten In-Aussicht-Stellung des Landes 

für eine weitere Erstattung der Mehrausgaben im Bereich Ukrainische Flüchtlinge, nicht 
zugelassen habe. 
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Der Landrat erwidert, dass das aus seiner Sicht anders verlaufen ist. Herr Dr. Hanna habe 
seinen Antrag während des Abstimmungsprocederes gestellt, nachdem die Diskussion längst 
abgeschlossen und die Änderungsanträge abgestimmt waren. Dieser Antrag hätte während der 

Diskussion früher gestellt werden müssen. 
 

Herr Dr. Rebelein kritisiert, dass wesentliche Änderungen zum Haushalt in letzter Minute zur 
Kenntnis gebracht werden. Es ist während der Sitzung nicht möglich, diese Änderungen im 
HH-Plan nachzuvollziehen. Änderungsanträge sollten nicht erst während der Diskussion, 

sondern im Vorfeld gestellt werden. 
Dieser Auffassung widerspricht Herr Kleindienst. Es sollte jedem Kreistagsmitglied möglich 

sein, auch während der Diskussion noch Anträge zu stellen. 
Der Landrat betont, dass das immer möglich war und auch weiter so sein wird. Es wäre 
jedoch wünschenswert, wenn sie rechtzeitig vor der Sitzung gestellt werden, damit zu 

möglichen Änderungen die Abstimmungen mit der Finanzverwaltung im Haus erfolgen 
können. 

 
Herr Dr. Hanna bezieht sich auf die Diskussion des Antrages bzgl. der Stipendien für 
Medizinstudenten im Sozialausschuss und hinterfragt, ob das nicht in 2 Ausschüssen 

behandelt werden sollte. Ebenso kann er die Festlegung des Sozialausschusses nicht 
nachvollziehen, dass die KAV zur nächsten Sitzung eingeladen und um Bewertung gebeten 

werden soll. Dafür ist die KAV nicht zuständig. 
Frau Lautenschläger führt aus, dass der Ausschuss sich verständigt hat, externe Vertreter 
einzuladen, um sich bereits gesammelte Erfahren darlegen zu lassen, wie z.B. im Landkreis 

Hof, oder auch die KAV, die für die Bedarfsplanung ambulanter Ärzte zuständig ist. Der 
Ausschuss hielt es für wichtig, welche Expertise dort abgegeben wird. 
 

Herr Linke fragt nach, ob es schon eine Umsetzung des Beschlusses bzgl. „…Krieg und 
Waffenlieferungen …“ gibt. 

Der Landrat führt aus, dass sich der Thüringische Landkreistag nicht mit der Außenpolitik des 
Bundes befasse. Es gibt eine Satzung, die vorschreibt, dass sich nur mit Dingen befasst wird, 
für die die Zuständigkeit gegeben ist. Die Außenpolitik gehört definitiv nicht dazu. 

 
Zu  TOP  3 Vorbereitung der nächsten Kreistagssitzung am 12.06.2023 

(Tagesordnung des öffentlichen Sitzungsteils) 

 
Der Entwurf der vorläufigen Tagesordnung für die Kreistagssitzung am 12.06.2023 liegt allen 

Ausschussmitgliedern vor. 
Zu den einzelnen Tagesordnungspunkten erfolgen kurze Erläuterungen durch den Landrat. 

Nachfragen werden beantwortet 
Durch den Juristen, Herrn Umbach, erfolgen Ausführungen zum Ablauf der Wahl der 
Vertrauenspersonen für den Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht Pößneck. 

 
Zu  TOP  4 Informationen/Sonstiges 

 
Der Landrat informiert, dass eine Delegation aus dem Rheingau-Taunus-Kreis am 23. und 
24.6.23 im Landkreis weilt (Ältestenrat). Zu den geplanten Aktivitäten werden die Mitglieder 

des Kreisausschusses und ehrenamtlichen Beigeordneten eingeladen. Die entsprechende 
Teilnahme ist dem Büro des Landrates mitzuteilen. Die Teilnahme des Stellvertreters ist im 

Verhinderungsfall möglich. 
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Des Weiteren informiert der Landrat, dass ein digitales Abstimmsystem für den Kreistag 
beschafft wurde. Da zunächst die technischen Voraussetzungen im Kreistagssaal zu schaffen 
sind, wird eine Inbetriebnahme erst in der Sitzung nach der Sommerpause erfolgen können. 

Frau Dr. Schröder macht darauf aufmerksam, dass diesbezüglich die Geschäftsordnung des 
Kreistages angepasst werden muss. 

 
Zu  TOP  5 Anfragen 

 

Frau Gersdorf entschuldigt sich um 17:00 Uhr für die restliche Dauer der Sitzung. 
 

Herr Dr. Hanna bezieht sich auf die Informationen in der OTZ zur Bootseinlass-Stelle in 
Saalburg. Er bezeichnet diese Einlass-Stelle als eine Fehlplanung, da sie seiner Meinung nach 
zu flach angebracht ist. Das Auto muss weit ins Wasser fahren, um ein Boot einzulassen. 

Wird dagegen etwas unternommen? 
 

Der Landrat verneint diese Anfrage. Es wurde immer betont, dass diese Einlass-Stelle für 
Normalpegel geplant ist. Der jetzige Wasserstand ist nicht geeignet für diese Einlass-Stelle. 
Eine Veränderung daran ist nicht vorgesehen. 

Hinzu kommt, dass Vattenfall bewusst Wasser im Stau zurückhält im Hinblick auf zu 
erwartende Trockenzeiten. 

 
Herr Ortwig erwidert, dass zurzeit nicht von Hochwasser gesprochen werden kann. Auf 
Grund seiner Erfahrungen ist der Wasserstand jetzt als normal zu bezeichnen. 

 
Herr Kleindienst fragt an, ob es hinsichtlich der starken Niederschläge am vergangenen 
Montag im Landkreis Probleme gibt? Sind Schäden an Gebäuden zu verzeichnen? 

Der Landrat antwortet, dass ihm von massiven Schäden an Gebäuden des Landkreises nichts 
bekannt ist. 

 
Herr Dr. Rebelein stellt die Anfrage, wie viele Anträge auf Heizkostenzuschüsse eingegangen 
sind, wie viele davon anspruchsberechtigt sind und wie viele bereits bewilligt wurden? 

 
Frau Lautenschläger sichert eine schriftliche Beantwortung der Anfrage zu. 

 

Der Landrat beendet den öffentlichen Teil der 28. Sitzung des Kreisausschusses um 17:15 
Uhr. 

Die Niederschrift über den nichtöffentlichen Sitzungsteil liegt im Kreistagsbüro vor und kann 
dort eingesehen werden. 

 

 

 

Fügmann Kerstin Täumel 

Landrat Schriftführerin 
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